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£jeraus jet^t au bie Sonne,
fjeraus aus Sur wnb Zov
fierons tn oie Kolonne.
<5um frommen EDaffendjor
fjord), bas tft Crommelfcfjlagen,
Das ift (Erompetenflang
Hun gibt's ein luftig Jagfcn
<ömet colle IDodjcu laug.

Hun laßt ben Zïïctjjel liegen,
Die Seber tverft beifeif,
Das pflanzen uub bas pflügen
jïtt&'t aud) uod) feine c5ett

Der fiütjle tft 3erftobeit,
ÎDie Spreu jerftiebt tm IDinb,
3«tjt gilt es 511 erproben,
IDas roir 5 u f a m m e n ftnb.

c5um Crupperçufammerçug.
Jatn foll ftdj's roieber seigcn,
©b nod) gefunb bas 2ÏÏarf,
©b roir sum blut'gen Hètgen
2Iud) l)cry unb Seelenftarf;
©b uns bas IDerf'ftathSdjaffeu
Die Ktiodjcn fount' uerbreb.tt,
©b roir mit Zliautterumffcu
Zlod\ roiffen tuujugerjn.

Denn tu 0 ein Dolf nod? gerne
3m .^elbe trägt bas Sdjtoerr,
3fts von gefunbem Kerne
Unb feiner Dater tuert.
IDo bjhtter Sptnneroebeit
Die IDaffe liegt beftaubt,
Da Ijat nodt nie ein £cben
Der £orbeerfrau5 umlaubt

2Tiit £rnft benn tretet aile
<çum eruften Spiele au,
Daun (teilt im c r n ft c u 5 a 1 1 e

îlitd; jeber feinen Zïïann
Du bort mit roten îDangen,
Hub bu im braunen 23art,
Ilnb bu tm Stlbcrpraugen
Ejeraus 3ur ÏDajfenfafjrt

fjord), bas tft (Erommclfdjlagcn,
Das ift «Trompeten!lang
Hun gibt's ein beides 3a9e"
eöroet wolle IDodjett laug
3m perlenbab bes Sd]we\%es
Durdj Hegen, Sturm ttnb Hadjt
Unb febrt ibr mieber, beiß' es:
Sie fjaben's brau gemadjt!" H.

Tins feinem Cagebucfye.
©eefjrte Hcbatttion

Die ^lotten= nnb Derbriibertings=

fefte 5tt>ifcben bett rußigen" cjalbbar.
baren unb ber gm-rande nation f(abett

midj mattdje ZTadjt nicfjf fdjtafen laffen,

fett es jeÇt roegen ber neuen (Egltsauer
Hbeinbrücf e fo rtngbörig* ift. lüie

: bie roilbcn (Enten ftnb bic fratisofen
00II (Slücffelt'gfeit in ber Oftfee Ijerum

gefdjmabcrt" uttb ber gatlifdje fjatjn"
tjatte ftdj's fdjliejjlidj beim norbifdjeu
Bäten" fo fommob gemacht, bog cr

fogar bas Krätjcn oergafj, auf roeldjes

50 ITtatrofen nocb immer roarteten, als
ber pottjuau" bereits in bie rolle See

flach! <£s fdjeînt, biefes lïïal Reiben bic ^rau3ofctt ihre clognac^äglcin felbft

csForticrt, ba fiij nadj früheren (Erfahrungen bie Huffett als fo gan3 unb

gar uu3Uoerläfftgc unb pietätlofe ilammtoneurs gejetgt t;atten' oa§ f,e f09ar

hoftbarc cSejcbcnfe botjer franjofifeber ÎÏÏilitârs für beren rttffifdje Kamtraben mit

ihren burftigen Kehlen nidit oetfdjoiiten, benn es rodj nad; feittftem (Cognac

freiltd; bat Kaifer ITtcolas feine mächtige ^ürbitte für bie 311 fpät ittriicfenbcu

auf bert£potfmau" eingelegt natürlich! Das mußten bie bons camarades

mobl, ba§ itjnen nidjts gefebeu biirfe,
Denn ^aurc unb ZTicolas

Derfteben beibe Spafj

rorab in gehen foldj nationaler <£fftafcl

IDenn es anginge, mürbe Ittel in c jeÇt auf Sehens^eit Ittintfterpräübcnt.

fjannotaitr Ittinifter bes 2feu§eru uub ber glücflidje ^elij präfibent ber

Hepublif für b'efelbe Neubauer bleiben I

Vulgus in paris allerbittgs hat bas nicbt abgebalten, megen ber Brob^

Preiserhöhung mütrifch 3U roerben unb es fyat Hedjt! IDir in ber Sdjmei3 unb

oorab iu güridj unb Bafel roerben bic Zumutung audj nidjt fo gan3 rttljig bin-

nefjmen, uamentlidj ba ber Jlufidjlag burdj ITUfjernten nicfjt gerechtfertigt ift.

IDie märe es alfo, menn mau ftatt bes Brobprcifes bas internationale (Seireibe'

»ndjcr'Konforttnm ertjöljen" mürbe? Sie oerftebett midj fdjon!

o. pob biclsf i, ber 1870/7 J immer ftereotyp 311 beridjtcn ronfjte, bag

es ttidjts Heues auf bem Kriegsfdjauplatje" gebe, hat uns bntdj feine neuefte

Zleuigfeit" ber Ittarfeuoerfäuferitineit an ber beutfdjen poft in c£rftauneti gefegt.

Dnrdj Damen mit 60 Ittarft Ittonatsgefjalt will cr bte Briefmarken oerfaufen

laffen! Den anbern Nebenberuf ber Damen" nennt er uns ttidjt, mas uns in

etmeldje Bcforgnis oetfetjt. (Ein Siritffttumpf 311 biefem Söljnleiti thjät's ja bod;

uidjt 3ct5r f°h 0M ahe Bismarcf nodj einmal tSötti" merben 1 21dj

bie Kräfte nehmen bodj riefig ab in feinem 2llter, beim idj halte iljit ttidjt für

fähig, feilten (Täufling auf ben 2lrmen 311 tjalten, er, ber bodj oiele 3ahrc 1ln'

beut europäifdjen (Slcidjgeroidjtc nur gefpielt fjat!

Der 21 r b e i t c r f d; 11 1> K 0 tt g r e % tu §üridj loar feine inilJfomtncne

lïtuftf in bie (Db,rcn ber europäifdjen Hegterttngen, meil ifjitcn für bie £eiftungs

fätjigfeit ifjrer 3nbuftticit bangt. Sie hätten aber eine anbere ÎÎTetnnng mit

Ijetmgenommcn, hätten fie es ber ÎTiiifje mc;t gctjalten, offizielle 2Jborbnttngen

ju fettbeu. Da mar mieber nur bie Pleine îflpenrepublif oerrreten ïfatiirlidj,
mären proben für Krupp'fdjc Sdjneflfeuergefijüge abgehalten morbeu, bann

jamoljl 1

3m fommeubeu ruppeii5ufa mmciijug merben mir bann ofn^ielle

(Einquarticrnng bes Jfitslattbes genug h^^fn. Der 03cfdjiitîboniter roirb auch

mieber mandjen Sdjroetjer Sdjladjtenbutnmlet aitlocfeu, mit einer ftegrcidjeu

Sptjialibec im Kopfe beim (Einrüden uub am (Entlaffungstage mit einer grüub=

Hdjcn ifieberlagc im (Sclbfärfel I Don megen bes Spaces" foll bie Kritif
biefesmal fürser gerjaften merben, benn nadj einem rjeiçen Sdjlacfcttag mit bit m

beu patronett 3tef|t ber Sd?toei3er ÎTlifij oor, ohne langes 8c|tnnctt fdjarf auf

bie Spat3eu" 3U fdjiefjcnl"

Die Basler haben anno im umfonft rerfucht, fidj mit ihren ITCiieib«

genoffen bei St. 3ahob 3U oereinigen, es ging eben bamal; uidjt. Das fjat jetjt

am 26. jlttguft ein Basler profeffor unb ftreitbarer ^elbroctbcl mit mehr

(Erfolg gethan; unter braufenbem 2(pplaus hat cr ber fDieberoeremigtutg mit
bett ifadjbarti ältet b'r Birs" fträftig bas ÎDorl gerebet. tjoffentlidj fommt es

balb baju! Ufer mei Iuege!" unb brob mirb ftdj namentlich freuen 31jr patrio=

tifdj gefinnter 'grülltRer, füftlter im gliche Bataillon.

Htirrah Die Allianz
Die Dippelallianz
Besteht jetzo mit Glanz.

Harrahl brummt laut der Bär.
Der Hahn kriilit Hurrah sehi*.

Und Arm in Arm,
So liebewarm.
Stolziert im Sonnenglanz
Die Dippelallianz.

Hurrah! Die Allianz!
Die Dippelallianz
Ist nicht mehr ein Pontiiatiz:

Der .wackre Felix Faitre"
That auf das Janusthor

Die halbe Welt
Ruft, dass es gellt:
Reicht ihr den Lorbeerkranz
Der Dippelallianz

.^urrab! Die 2IlTtart3! Dk JKppelalliart}
Hurrah! Die Allianz!
Die Dippelallianz
Ist unsere Monstranz,

Drin ruht, so blutig rot,
Bellonas grause Not

Wie Nordlichtschein
Im Heiligenschrein
Erglüht der Totentanz
Der Dippelallianz.

Hurrah Die Allianz
Die Dippelallianz.
Europas Kopf und Schwanz

Was sagen zu diesem Scherz

Leib, Glieder und das Herz?
Wenn's Bauchweh macht
Wer hat gelacht?
Herr Wilhelm und Herr Franz!
He! Dippelalliun*!

Hurrah! Die Allianz!
Die Dippelallianz.
Sie spielt nun auf zum Tanz.

Ein gallischer Tam-Tam
Mit russischem Programm

Das gibt den Takt
Hei, wie das packt;
Sie spielt kein Firlefanz
Die Dippelallianz.

Hurrah! Die Allianz!
Die Dippelallianz
Beherrscht den Erdkreis ganz,

Nach Tag und langem .labi¬

lst sie nun endlich wahr:
Das Gleichgewicht
Hat aufgericht'
Mit Flinte, Lanz und Schanz
Die Dippelallianz.

Heraus jetzt an die Sonne,
Heraus aus Tür und Tor!
Ecrans in die Kolonne.
Zum frommen lvaffeiichor
Horch, das ist Trommelschlägen,
Das ist Trompetenklang!
Nn» gibt's ein lustig Jage»
Zwei volle Wochen lang.

Nun laßt den Ulcißel liegen,
Die Leder werft beiseit',
Das Vflauzeu und das pflügen
Find't auch noch seine Zeit
Der Linzle ist zerstoben,
Wie Spreu zerstiebt im lvind,
Ietzt gilt cs zn erproben,
lvas wir zusammen sind.

Zum truppenzusainmenzug.
Nun soll sich's wieder zeigen,
Ob noch gesund das lNark,
Gb wir zum blut'gen Neigen
Auch Herz- und Seelenstark;
Ob uns das lverkstatt-Schaffe»
Die Knochen konnt' verdrehn,
Gb wir mit Männerwaffen
Noch wissen umzugehn.

Denn w o ein Volk noch gerne
Im Felde trägt das Schwert,
Ists von gesundem Kerne
Und seiner Väter wert.
lvo hinter Spinneweben
Die lvaffe liegt bestaubt,
Da hat noch nie ein Leben
Der Lorbeerkranz umlaubt

Ulit Lrnst denn tretet alle
Zum ernsten Spiele an,
Dann stellt ini ernsten Lalle
Anch jeder seinen !1Iann
Du dort mit roten lvangen,
Und du im braunen Äart,
Und dn im Silbcrprangen
Heraus zur lvaffenfahrt!

Horch, das ist Trommelschlägen,
Das ist Troinpeteuklang
Nnn gibt's cin heißes Jagen
Zwei volle lvochen lang!
Im perleubad des Schweißes
Durch Negeu, Sturm und Nacht!
Und kehrt ihr wieder, heiß' es:
Sie Haben's brav geinacht!" II.

Aus seiuem Tagebuche.
Geehrte Redaktion I

Die Flotten- nnd verbrüderungs-
festc zwischen den rußigen" Halbbar-
baren nnd dcr ^rrrramle uaticm haben

mich manche Nacht nicbt schlafen lassen,

seit es jetzt wegen dcr ncuen Eglisauer
Rheinbrücke so ringhörig" ist. lvie

:die wilden Enten sind die Fraiizoicn
roll Glückseligkeit in dcr tvstsce herum

geschivadcrt" und der gallische vahn"
hatte sich's schließlich beim nordischen

Bären" so kommod gemacht, daß cr

sogar das Krähc» vergaß, anf welches

5,0 Matrosen noch immer warteten, als

der pothuau" bereits in die volle See

stach! Ls scheint, dieses Mal haben die Franzosen ihre Eognac-Fäßlcin selbst

eskortiert, da sich nach frllhcren Erfahrungen die Russen als so ganz und

gar unzuverlässige und pietätlose Eammionenrs gezeigt hatten, daß sie sogar

kostbare Geschenke hoher französischer Militärs für deren russische Kameraden mit

ihren durstigen Kehlen nicht verschonten, denn es roch nach fcinstcm Cognac

Freilich hat Kaiser Nicolas seine mächtige Fürbitte für die zn spät Einrückenden

auf denA,potbuau" eingelegt natürlich! Das wußten die lions oamaraäes

wohl, daß ihnen nichts gesehen dürfe,
Denn Faure uud Nicolas
verstehen beide Spaß!

vorab in Seiten solch nationaler Ekstase!

lvenn es anginge, würde Melinc jetzt auf Lebenszeit Ministerpräsident

Hannota nr Minister des Aeußern und der glückliche Felix Präsident dcr

Republik für dieselbe Zeitdauer bleiben

Villaus in Paris allerdings hat das nicht abgehalten, wegen der

Brodpreiserhöhung müirisch zu werden uud cs hat Recht! lvir in der Schweiz und

vorab in Zürich und Basel werden die Zumutung auch nicht so ganz ruhig

hinnehmen, namentlich da dcr Aufschlag durch Mißernten nicht gerechtfertigt ist.

lvie wäre es also, wenn man statt des Brodpreises das internationale Getreidc-

wnebcr Konsortium erhöhen" würde? Sie verstehen mich schon!

v. Podbielski, dcr tS7o 7^ immer stereotyp zu berichten wußte, daß

es nichts Neues auf dcm Kriegsschauplatze" gebe, hat uns dnrch seine neueste

Neuigkeit" dcr Markenverkäuferinncn an der deutschen Post in Erstaunen gesetzt.

Durch Damen mit 6c> Mark Monatsgehalt will er die Bricfmarken verkaufen

lassen! Dcn andern Ncbenbcruf der Damen" nennt er nns nicht, was uns in

etwelche Besorgnis versetzt. Ein Strickstrumpf zn diesem Löhnlein thät's ja doch

nicht Jetzt soll der alte Bismarck noch einmal Götti" werden! Ach!
die Kräfte nehmen doch riesig ab iii seinem Altcr, denn ich halte ihn nicht für

fähig, seinen Täufling auf den Armen zu halten, er, der doch viele Jahre mit

dein europäischen Gleichgewichte nur gespielt hat!

Dcr A r b e i t e r sch u tz - K o n g r e ß in Zürich war keine willkommene

Mnsik in die Ghrcn der europäischen Regierungen, weil ihnen für die Leistung?

fähigkeit ihrer Industrien bangt. Sie hätten aber cine andere Meinung mit

heimgenommen, hätten sie cs dcr Mühe weit gehalten, osfiziellc Abordnungen

zu senden. Da war wieder nur die kleine Alpcnrepnblik vertreten! Natürlich,

wären Proben für Krupp'sche Schnellfeuergcschütze abgehalten worden, dann

jawohl
Im kommenden T ru p p e n z us a m m c n z n g werden wir dann offizielle

Einquartierung des Auslandes genug haben. Der Geschützdonner wird anch

ivieder manchen Schweizer Schlachtcubu-nmler anlocken, niit einer siegreichen

Spezialidee im Kopfe beim Einrücken nud am Lntlaßnnastage mit einer gründlichen

Niederlage im Geldsäckel I von wegen des Spatzes" soll die Kritik
diesesmal kürzer gehasteu werden, denn nach' einem heißen Schlachttag mit blinden

Patronen zieht dcr Schweizer Miliz vor, ohne langes Bcsinncn scharf anf

die Spatzen" zu schießen!"

Die Basler haben anno tlî-t umsonst versucht, sich mit ihren Mitcid-

gciissscn bei St. Jakob zu vereinigen, es ging eben damals nicht. Das hat jetzt

am 7.». Augnst ein Lasier Professor »nd streitbarer Feldwcibel mit mehr

Erfolg gethan; untcr brauscndem Applaus bat cr dcr Wiedervereinigung mit
den Nachbarn änet d'r Birs" kräftig das lvor! geredet. Hoffentlich kommt cs

bald dazu! Mer wei lucge!" und drob wird sich namentlich freuen Ihr patriotisch

gesinnter Frülliker, Füsilier im gliche Bataillon.

llurrab! vis .Kilian?
Vis Vippslallian/i
össtebt jetüo mit tUaux.

llurrab! brunnnt laut cler klär.

Vsr Hakn krallt vurrab sebr.

vnii ^.rm iii ^rm.
Lo lisbevvariu.

^ Ltol/.isrt, im Lonnsu^Iaui:
vis Vippelalliariü.

llurrab! vis .-Villau?!

vis Vippslallianx
Ist mein mobr ein vompaux:

ver.vvaokre. k'olix k'anre"
l'bat, »ul clas .lauustbor

vis Kalbs Weit
lìukt. «lass es Mlll,:
lìeiclit ibr clen vorbserkrau/i
vor Vippelallian?

Hurrab! Die Allianz! Die Dippelallianz v^T^^
vurrab! vis .-Villau?!

vis Vippelalliaux
Ist unsers iVloustrau?.

vrin rnbr. so blutig rot,
LolloNNS Kl'klUSS Xot

Wie Xor-IliclNs'-bein
lm Ilkilit?snseln'eiii
I^rzlubt -ler 'I'ot-'utaux
ver vippelalliau?.

llurrab! Vis .Villau?!
Vis Vippelalliau?.
Europas Xopk nncl Lcbxvaii?!

Was saZsn ?u cliesem Lobor?

vsib, (Uiöiler nncl clas Her?
Wenn's vauebvvsk maobt
Wer bat Mlacbt?
Herr Wilbelln umi verr k'ran?!
He! Vippelalljan^!

vurrab! vis .Villau?!
vie Vippelallian?.
Lie spielt nun auk ?um l'an?.

lÄu Kallisobsr l'am-'l'am
.>li> rn<--!!i.->i'-i t'r. >!-,-!,»

vas gibt clsii 'l'akl
Hei, vis clas packt:
Lie spielt kein k'irlel'aii?
vis Vippi-lalliau?.

llurrab! I>ie Kilian?!
vie Vippel!ll!in>>x
Lskorrsebt ilsn IZnlkrois -zan?,

Xacb 'l'a,?; nncl Iaii^>in> -laiir
Isr sie nun sixllk'b vva!>r:

vas ttlsiobMvviebt
Hat anktzeriolil
Nit Flinte, van? uinl Lolian?
vis I>ippelallia>l?.
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